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werther.live 
                            ein digitales Theaterstück

KONZEPT

Wir bringen mit einem neuen Konzept einen traditionsreichen Stoff ins Internet: „Die Leiden des jungen 
Werther“ von Johann Wolfgang von Goethe. Wir fusionieren Theater mit Social Media und Elementen 
aus dem Spielfilm: Ebay statt Tanzball, Zoom statt Spaziergang im Wald.  
Das geschieht jedoch nicht nur inhaltlich, sondern auch praktisch. Als ZuschauerIn sieht und hört man 
alles, was auf Werthers Bildschirm passiert. Das Publikum taucht ein in Werthers virtuelles Handeln: 
Chats, Sprachnachrichten, Musikvideos, Fotos, Gifs und Videocalls. werther.live ist kein Stück, das 
lediglich digital adaptiert wurde, keine abgefilmte Bühne. Vielmehr wird der digitale Raum selbst zu 
Bühne - in Echtzeit.

TECHNIK

Es handelt sich um eine Online-Aufführung mit-
tels Screen Capturing (Bildschirmübertragung). 
Dieser Stream kommt zu uns in die Regiezentra-
le. Hier entscheiden wir, wann der „Vorhang“ auf 
und zu geht und spielen die Umbaupausen ein. 
Der Stream geht von hier auf unsere Webseite, 
wo er via YouTube live eingebettet ist.

Das digitale Theaterprojekt „werther.live“ erkundet 
mediale Grenzen - in Pandemie-Zeiten 
und darüber hinaus.

Das rein digitale Theaterstück werther.live hat am 
5.11.2020 online Premiere gefeiert. Es wurde mit dem 
Deutschen Multimedia-Preis 2020 ausgezeichnet und 
wurde beim Nachtkritik Theatertreffen 2021 unter die 10 
besten Stücke des Jahres 2020 gewählt. werther.live war
nominiert für das Theatertreffen der Berliner Festspiele und 
ist eingeladen zum 38. Heidelberger Stückemarkt.
werther.live wurde von den Kulturämtern Freiburg und 
Karlsruhe gefördert.

«
» Die Bildschirmübertragung hat etwas intimes, ist doch 

der eigene Laptop besonders in letzter Zeit zu einer 
Schatulle des persönlichen sozialen Lebens geworden. 

https://www.nachtkritik.de/index.php?option=com_content&view=article&id=19122:nachtkritik-theatertreffen-2021-das-ergebnis&catid=222&Itemid=60
http://www.die-junge-buehne.de/de/kritiken/109.html


THEATER VERBINDET

werther.live eignet sich in der Umsetzung perfekt für Kultur im Lockdown: Sowohl DarstellerInnen, als 
auch ZuschauerInnen nehmen von Zuhause aus teil. Das verleiht „werther.live“ einen immersiven und 
intimen Charakter. 
Das Tolle an unserem Stück ist, dass es nicht nur in ganz Deutschland relevant ist, sondern im ganzen 
deutschsprachigen Raum, da es örtlich unbegrenzt aufgeführt werden kann. 
Der Stoff ein natürlich ein Klassiker und zudem Pflichtlektüre vieler SchülerInnen. Für uns als Mache-
rInnen ist es toll, dass das Stück so leicht zugänglich ist und über Ländergrenzen hinaus miterlebt 
werden kann. Unser Stück wurde schon aus der Schweiz, Luxemburg, Österreich, Frankreich und 
Italien gestreamt. Doch werther.live überwindet nicht nur Ländergrenzen, sondern lässt auch Grenzen

Instagram-Profile:

@wer.werther 
@lotte_s.o.s 
@freiherrwilhelmdergrosse 
@albertgruenhausen

ZWEITE SPIELZEIT / TERMINE:

Mi   20.01.2021
Fr   29.01.2021
Do  04.02.2021
Fr   05.02.2021
Mi   27.02.2021
Do  04.03.2021

Vorstellungsbeginn: 20:00 Uhr

Tickets und Livestream über die Webseite: www.werther-live.de

zwischen Zusehenden und Spielenden, zwischen echten Menschen 
und Rollen verschwimmen. Mit den Charakteren Werther, Lotte, 
Wilhelm und Albert (der im Stück selbst nur als Nebendarsteller er-
wähnt wird und nicht agiert) kann das Publikum im Vor- oder Nach-
hinein über Facebook oder Instagram in Interaktion treten. Einfach 
folgen, kommentieren oder eine Nachricht schreiben.

» Wahnsinnig toll gemacht, das hat mich 
wirklich angerührt. «

- Elena Philipp in „Der Theaterpodcast“

https://instagram.com/wer.werther 
https://www.instagram.com/lotte_s.o.s/
https://instagram.com/freiherrwilhelmdergrosse  
https://instagram.com/albertgruenhausen
http://www.werther-live.de
https://open.spotify.com/episode/2fVdAff6PxxcflHUu7tG2x?si=2LNuDAnJSZmAbvVdbmYNXQ


THEATER FÜRS JUNGE PUBLIKUM

Goethes „Die Leiden des jungen Werther“, im Original aus dem Jahr 1774,  gehört in vielen Schulen zur 
Pflichtlektüre. Wir können uns selbst noch lebhaft an unsere eigenen Unterrichte  erinnern und wie zäh 
und langweilig der Zugang zu Goethes Texten leider teilweise war. Obwohl die Thematiken Liebe, Ein-
samkeit und seinen Platz in der Welt zu finden heutzutage tage so aktuell sind, wie damals - trotz oder 
gerade wegen den neuen Medien, die wir vorfinden
 
Deshalb versuchen wir, mit werther.live zu zeigen, wie aktuell der Stoff ist - weg vom verstaubten Klas-
siker, hin zu einem zeitgenössischen Umgang mit den Themen des Werks: In einer Sprache, die junge 
Menschen selbst sprechen und verstehen.
Durch den natürlichen Einsatz von und Umgang mit sozialen Medien sind wir mit wether.live nah dran 
an der Lebensrealität von Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Beziehungen spielen sich heute im-
mer mehr auch in digitalen Räumen und auf digitalen Wegen ab. Wie lieben und leiden wir auf Instag-
ram? 
werther.live ermöglicht einen guten Einstieg ins Theater - oder eine Alternative für die, die klassisches 
Theater gewohnt sind: Wir stellen einen Anspruch an Multimedialität in der Kunst und versuchen, neue 
Erzählformen zu finden. 

» Es ensteht tatsächlich dieses Gefühl
der Jugendliebe. «

Immer mehr Schulklassen und Jugendtheatergrup-
pen sehen sich aktuell werther.live an und sind begeis-
tert. werther.live lässt sich gut in den digitalen Unter-
richt während des Lockdowns einbinden und bietet 
Abwechslung zu zoom-Calls oder Teams-Anrufen.

Zudem haben wir schon einige Anfragen für Schul-
kooperationen bekommen: Verschiedene Schulen in 
Deutschland und sogar von einem Schulverband aus 
Italien. 

REAKTION EINES LEHRERS 

AUF INSTAGRAM:

https://open.spotify.com/episode/2fVdAff6PxxcflHUu7tG2x?si=2LNuDAnJSZmAbvVdbmYNXQ


Stab:
Regie: Cosmea Spelleken
Regieassistenz und Abendspielleitung: Lotta Schweikert
Produktionsassistenz und Technik: Leonard Wölfl

WER STECKT DAHINTER?

Wir, die MacherInnen von werther.live sind eine freie Gruppe, die momentan keinem Theater zugeord-
net ist. Die Regisseurin Cosmea Spelleken, Regieassistenz / Koordinatorin Lotta Schweikert und Leo-
nard Wölfl, der für die Technik und den Ticketverkauf zuständig ist, haben sich über ein Filmkollektiv in 
Freiburg im Breisgau (Blackwood Films) kennen gelernt. 
Im ersten Lockdown im März hat Cosmea Spelleken das Team gegründet und zusammen mit Lotta 
Schweikert den Cast zusammengestellt - Als Werther haben wir den tollen Jonny Hoff ins Boot geholt, 
der an der UdK Folkwang studierte und zuletzt in der „Walküre“ am Schauspiel Köln zu sehen war. Lot-
te wird gespielt von Klara Wördemann. Sie ist Absolventin der Otto-Falckenberg-Schule in München 
und aktuell am Staatstheater Wiesbaden engagiert. Der dritte im Bunde ist Florian Gerteis, Ensemble-
mitglied am Theater Augsburg, der als Willy (Wilhelm) die richtige Prise Humor in das Stück bringt. 

KONTAKT

E-Mail: kontakt@werther-live.de 
Webseite: www.werther-live.de 
Facebook & Instagram: @werther.live

Regie
Cosmea Spelleken
cosmeaspelleken@icloud.com
+49 176 43810803

Regieassistenz, Koordination
Lotta Schweikert 
lottaschweikert@web.de 
+43 681 81120474

Spiel:
Jonny Hoff als Werther
Klara Wördemann als Lotte
Florian Gerteis als Wilhelm
Michael Kranz als Albert

» Das  Stück  trifft  mit  seiner  Interaktivität  
und  Medialität [...] genau den Ton der Zeit.«

http://www.werther-live.de
https://instagram.com/werther.live
http://werther-live.de/img/wertherlive_luxemburgertageblatt.pdf

